
Strand-Spaziergang 
 

 
 
Beschreibung 
Durchs Treppenviertel in Blankenese runter an den Strand und dort z.B. bei der Kajüte SB 
12 eines Matjesbrötchen auswählen oder auf dem Ponton Op’n Bulln Fisch vom Grill. Dann 
mit Blick auf die Elbe und den Füßen im Sand den großen Pötten beim Vorbeifahren 
zusehen.   
 
Persönliche Bewertung 
Nirgendwo sonst kann man in Hamburg der Elbe so nah sein wie am Strand in Blankenese. 
Und Schiffe gucken! Ob auf dem Anleger Ponton op’n Bulln oder vor der Kajüte SB 12 am 
Sandstrand: essen und trinken mit Elbblick – wo sonst, wenn nicht hier.   
 
Empfohlene Uhrzeit 
Kajüte SB 12: montags geschlossen, sonst an allen Tagen geöffnet von 11.00 - 22.00 Uhr.  
Ponton op’n Bulln: jeden Tag von 11.00 - 21.00 Uhr  
 
Anreise: 
Kajüte SB 12    Ponton op’n Bulln 
Strandweg 79  Strandweg 30 
22587 Hamburg    22587 Hamburg 
www.kajuetesb12.de    www.pontonopnbulln.kajuetesb12.de 
040/86648640    040/86645127 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.kajuetesb12.de/
http://www.pontonopnbulln.kajuetesb12.de/


Blankeneser Marktplatz 
 

 
 
Beschreibung: 
Morgens ab 8.00 Uhr öffnet der Blankeneser Wochenmarkt. Dort bekommt man alle 
Grundnahrungsmittel. Rund um den Marktplatz laden etliche Cafés zum Frühstück ein.  
 
Persönliche Bewertung: 
Der Markt ist ein Markt für Einheimische, die hier ihren Bedarf an alltäglichen 
Nahrungsmitteln einkaufen. Nippes und Touristen gibt’s hier eher nicht. Auf keinen Fall 
auslassen darf man einen Gang über die Blankeneser Bahnhofstraße mit ihren kleinen 
Blumenläden und Geschäften. Hier gibt es alles, was man braucht. Zum Beispiel im Café 
Roederer’s lässt sich danach vorzüglich frühstücken.  
 
Empfohlene Uhrzeit: 
Dienstag und Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr ist Wochenmarkt in Blankenese.  
Roederer’s öffnet von Montag bis Donnerstag von 08.00 - 20.00 Uhr; Freitag und Samstag 
08.00 - 22.00 Uhr, Sonntag 10.00 - 18.00 Uhr 
 
Anreise: 
Blankeneser Marktplatz 
Roederer’s: Blankeneser Bahnhofstraße 34 
22587 Hamburg 
www.roederers.de 
040/86647508 
 
  



Das Treppenviertel 
 

 
 
Beschreibung: 
Das Treppenviertel hat 5.000 Treppenstufen auf 50 Treppen. Über schmale Gänge geht es 
zwischen liebevoll gepflegten Gärten hindurch. Um das steile Elbufer hoch zu steigen, 
braucht es ordentlich Puste. Zwischendurch lockt z.B. der Kaffeegarten Schuldt: Hier gibt 
es auf weinumrankter Terrasse einen unschlagbar schönen Elbblick. In 20 Minuten zu Fuß 
vom Strand zu erreichen. 
Oder wer nicht unbedingt in die Höhe will, geht ins Treppenkrämer Café: Hamburgs 
winzigstes Café mitten im Treppenviertel. Vom Strand in 5 Minuten zu Fuß zu erreichen.  
 
Persönliche Bewertung: 
Der Kaffeegarten Schuldt liegt verborgen am Hang hinter viel Grün. Hat man ihn gefunden 
hat, gibt es zu hausgebackenen Torten einen weiten Blick auf die Containerriesen und 
Kreuzfahrtschiffe unten auf der Elbe.  
Der Treppenkrämer ein paar Etagen tiefer lädt ein zu einem kurzen Schnack. Dabei Kaffee 
und Kuchen. Nur wenige Meter vom Strand entfernt ist er leicht zu Fuß zu erreichen 
 
Empfohlene Uhrzeit: 
Kaffeegarten Schuldt, sonntags ab 13.00 Uhr; bei schönem Wetter ist nachmittags kaum 
ein Tisch zu bekommen, also besser rechtzeitig reservieren. 
Treppenkrämer Café, freitags und samstags von 14.00 - 18.00 Uhr; sonntags ab 11.00 - 
18.00 Uhr 
 
Anreise: 
Kaffeegarten Schuldt     Treppenkrämer Café 
Süllbergsterrasse 30, 22587 Hamburg  Hans-Lange-Straße 23, 22587 Hamburg 
www.kaffegarten-schuldt.de    www.treppenkramer.de 
040/862411     040/86628481 
 
 
 
 
  

http://www.kaffegarten-schuldt.de/
http://www.treppenkramer.de/


Süllberg 
 

 
 
Beschreibung:  
Der Süllberg mit Biergarten und zwei-Sterne-Restaurant ist gleichermaßen für Gourmets 
und Spaziergänger eine der kulinarischen Adressen in Blankenese. 75 Meter hoch über der 
Elbe lässt sich ganz nach Geschmack schlemmen.  
Im Mittelalter stand hier übrigens eine Burg, von der aus der Fähranleger über die Elbe 
gesichert wurde.  
 
Persönliche Bewertung: 
Wer nach der Stärkung auf der Terrasse oder im Restaurant wieder bei Kräften ist, kann auf 
den Turm des Süllbergs steigen. Von dort oben gibt es einen tollen Rundum-Blick über 
Blankenese, rüber ins Alte Land und bis zu den Kränen im Hamburger Hafen. Bei gutem 
Wetter unbedingt empfehlenswert. 
Den Schlüssel für den Turm gibt’s an der Rezeption – für jedermann. 
 
Empfohlene Uhrzeit: 
Jeden Tag geöffnet von 12.00-22.30h; am Wochenende und bei schönem Wetter besonders 
beliebt, dann am besten vorbestellen oder wenn machbar in der Woche kommen 
 
Anreise: 
Hotel Süllberg (vereint unterschiedliche Biergärten, Bars und Restaurants) 
Süllbergsterrasse 12, 22587 Hamburg 
www.karlheinzhauser.de 
040/8662520 

http://www.karlheinzhauser.de/


Gusto Joda: Eine versteckte Kaffee-Oase in Travemünde 
 

 
 
Beschreibung: 
Ein paar Schritte von der Promenade und dem Strand entfernt und etwas versteckt in einer 
Häuserzeile lockt „Gusto Joda“ zu einem beschaulichen Kaffee abseits des Urlaubertrubels in 
Travemünde. Neben Kaffeespezialitäten gibt es eine gute Auswahl an Wein, Champagner oder 
Gin. 
 
Persönliche Bewertung: 
Besonders schön ist die sehr persönliche Atmosphäre bei Klaas Joda. Hier erfährt man auch mal 
den neuesten Klatsch aus Travemünde. Achtung: Sämtliche Scherze über seinen Namen, 
angelehnt an den Jedi-Krieger Joda aus „Starwars“, kennt er schon. Alexa und Janne empfehlen, 
sich bei der Wahl des Weines von Klaas leiten zu lassen. 
 
Empfohlene Uhrzeit:  
Ganz nach Geschmack. Am Tag ist das Café eine Insel der Ruhe wenn man sich am Strand schon 
einen Sonnenbrand geholt hat - oder wenn es mal regnet. Abends wird es oft lauschig, gerne 
auch mit Einheimischen, dann geht auch die leckere Currywurst oft über die Theke. Geschlossen 
wird dann, wenn die letzten Gäste müde werden. 
 
Adresse: 
Gusto Joda 
Kaiserallee 2 b, 23570 Travemünde 
Tel.: 04502/7861500 
email: kontakt@gusto-joda.de 
 
  

mailto:kontakt@gusto-joda.de


Galerie „die Kunstwerkerin“ - Inspiration mit Ninette Mathiessen 
 

 
 
Beschreibung: 
Gleich gegenüber vom netten kleinen Strandbahnhof in Travemünde lädt die Galerie von Ninette 
Mathiessen zum Verweilen ein. Sie zeigt dort internationale Kunst, Fotografien und Bildhauerei. 
Und vor allem natürlich ihre eigenen Werke. Doch „die Kunstwerkerin“ bietet noch mehr: 
Kunstbegeisterte können hier selbst aktiv werden. Entweder in Ninettes Atelier im Keller - oder, 
bei schönem Wetter - auch draußen vor der Tür. Hier entstehen dann, unter ihrer fachkundigen 
Anleitung, ganz einzigartige Erinnerungen an den Urlaub. 
 
Persönliche Bewertung:  
Ninette ist sehr charmant und dynamisch. Mit viel Einfühlungsvermögen nimmt sie ihre 
„Kunstschüler“ an die Hand - und verschafft ihnen ein ganz besonderes Urlaubserlebnis. Mit 
einer Erinnerung, die man sich an die Wand hängen kann. Aber auch der Bummel durch ihre 
Galerie ist eine schöne Urlaubsinspiration. Allerdings: sie bietet individuelle Workshops nur noch 
an, wenn ihre Zeit es zulässt. 
 
Empfohlene Uhrzeit:  
Ninette hat in der Saison von Mittwoch bis Sonntag zwischen 12:00 und 17:00 Uhr die Galerie 
geöffnet. Ihre Workshops finden nach mündlicher Vereinbarung statt.  
 
Adresse: 
die KUNSTWERKerin 
Beringstraße 3 
23570 Travemünde (gegenüber vom Strand-Bahnhof) 
Tel.: 0179/6908078 
  



Brodtener Ufer - Bröckelnde Schönheit an der Ostsee 
 

 
 
Beschreibung:  
Das Brodtener Ufer ist für Naturliebhaber ein Kleinod ganz in der Nähe des Strandes von 
Travemünde. Es erstreckt sich über vier Kilometer in der Lübecker Bucht von Travemünde bis 
Niendorf. Auf einer Höhe von bis zu 20 Metern. Es ist ein aktives Riff. Das heißt, jedes Jahr reißt 
die Ostsee, vor allem im Winter, bis zu einen Meter von der Küste ab. 
 
Persönliche Bewertung: 
Das Brodtener Ufer ist ein sehr ursprüngliches Erlebnis, ein schöner Kontrast zum Strandleben in 
Travemünde. Gleich hinter dem Ufer erhebt sich ein malerischer kleiner Wald - der Stück für 
Stück im Meer versinkt. Im „Erlebniscafé Hermannshöhe“ kann man eine zünftige Pause machen.  
Mit viel Betrieb und einem tollen Ausblick auf die Lübecker Bucht. Dazu das lebenslustige 
Zwitschern der seltenen Uferschwalben, die in der Steilküste brüten. Ob bei strahlender Sonne, 
Sturm oder einem mächtigen Gewitter - immer ein erhabenes Ausflugsziel. 
 
Empfohlene Uhrzeit: 
Der Wanderweg am Ufer ist jederzeit begehbar. Vorsicht allerdings, nicht zu nah an die Kante 
treten. Das „Erlebniscafé Hermannshöhe“ ist montags bis freitags von 11:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet, am Samstag und Sonntag zum Frühstück bereits ab 8.00 Uhr. 
 
Anreise: 
Ein Wanderweg beginnt am nördlichen Ende der Strandpromenade von Travemünde. Die 
Hermannshöhe ist zu Fuß bequem in einer Stunde erreichbar.  
  



Alexander von Humboldt II und Passat - Erhabenheit unter Segeln 
 

 
 
 
Beschreibung:  
Die Alexander von Humboldt II ist ein Segelschulschiff und aktiv unterwegs. Nach Travemünde 
kommt sie nur auf Stippvisite und nimmt dann Tagesgäste mit auf kleine Törns. Eine gute 
Alternative ist die Passat, die majestätisch und ständig in Travemünde liegt. Ein Traditionssegler, 
auf dem man heute unter anderem übernachten oder heiraten kann - oder den Besucher einfach 
nur besichtigen können. Gebaut wurde sie 1911 in Hamburg, seit 1959 liegt sie in Travemünde.  
 
Persönliche Bewertung: 
Wenn die Alexander von Humboldt II als aktives Segelschiff zufällig gerade am Pier in 
Travemünde liegt, ist der Besuch ein tolles Erlebnis. Wenn nicht, ist die Passat eine tolle 
Alternative. Die Besichtigung ist selbst für Kinder eine echte Attraktion: es gibt zahlreiche 
Mitmach-Stationen. Eine Übernachtung an Bord ist ebenfalls ein tolles Erlebnis - mit einem 
einmaligen Blick auf den Ort und auf die großen Frachtschiffe und kleinen Kutter auf dem Weg in 
die Trave. 
 
Empfohlene Uhrzeit Passat: 
Vorsaison/Nachsaison: (06.04.-12.05 / 23.09.-31.10.2019) 11:00-16:30 Uhr 
Hauptsaison: (13.05.-22.09.19) 10:00-17:00 Uhr 
 
Adresse:  
Priwallpromenade 3a 
23570 Travemünde 
Tel.: 0451/1225202 
www.passat.luebeck.de 
  

http://www.passat.luebeck.de/


Sandskulpturen-Ausstellung: Vergängliche Kunst aus Sand 
 

 
 
 
Beschreibung: 
Früher wurden sie in Travemünde am Strand aufgebaut, jetzt sind sie in eine alte Halle am Hafen 
umgezogen: die Sandskulpturen von Travemünde. Internationale Sand-Künstler schaffen eine 
maritime Welt. Piraten, riesige Krakenwesen oder ganze Schiffe werden präsentiert - bis sie im 
Laufe des Sommers allmählich verfallen. 
 
Persönliche Bewertung: 
Kaum zu glauben, dass man derartige Kunstwerke wirklich nur aus Sand erschaffen kann. Da sie 
jetzt in einer Halle aufgebaut sind, halten sie länger als unter freiem Himmel. Allerdings ist die 
Besichtigung daher auch eher etwas für weniger schönes Wetter. 
 
Empfohlene Uhrzeit: 
Öffnungszeiten: 11. Mai - 20. Oktober 
Täglich 10:00 - 18:00 Uhr 
Letzter Einlass: 17:30 Uhr  
 
Adresse:  
Bootshalle am Fischereihafen 
Travemünde Landstraße  
23 570 Lübeck 


